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Beifüge zur Karlsruher Leitung Nro. 310.
Fkeitag , den 9. November 18Z8.

Literarische Anzeigen .
Cicer 0 ' s

auserlesene Reden .
In neuer , wortgetreuer, Übersetzung

und

durch Einleitungen und Anmerkungen
erläutert .

3 Bändchen . 8. 1837. Elegant gedruckt und geheftet.
Preis eines jeden Bändchens 18 kr.

Diese erschienene neue Uebersetzung der auserlesenen Reben Cicero ' s , welche an Treue und Genauigkeit
alle früheren übcrtrifft , wird den Freunden der klassischen Literatur willkommen und Gymnasiasten und Examinanden als
brauchbares und förderndes Hilfsmittel für das Studium Cicero ' s besonders zu empfehlen sepn. Bei großer Ersparniß
des Raumes ist die Druckausstattung dennoch sthr elegant und durchaus korrekt ; der Preis aber ungemein wohlfeil ge¬

stellt .
Buchhandlung von Joseph Max n. Komp

CH Th . Gross Ln Karlsruhe .
K . Gross in Heidelberg .
Ad . Emmerling in Freiburg

Io der Unterzeichneten Buchhandlung ist eingetroffen :

Fünfte , berichtigte und vermehrte , Auflage
von

Die Erde und ihre Dewohner
Ein Han - und Lese -Buch für alle Stän - e.

Von
Marl Friedrich Vollrath Hoffmann .

Prachtvolle Ausstattung. Mit 7 Stahlstichen , 7 gestochenen Erläuterungstafeln unS 25
Holzschnitten .

700 Seiten deö größten Oktavs. Preis 4 fl. 12 kr.

fche Buch - u. Kunst -Handlrmg.
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Bei Heinrich Hoff in Mannheim erschien :

D e r

Wanderer am Rhein .
Ein Volkskalender

auf das Jahr
L 8 3 S .

Er st er Jahrgang .
Mit 5 Bildern . Preis 12 Kreuzer .

Dieser schöne Kalender zeichnet sich durch Ausstattung
und Inhalt vor allen anderen vortheiihaft aus , und hat
deßhalb e ne Prämie von der großherzoglichen Negierung er¬

halten . ^ ,
Wer sich mit der Verbreitung dieses Ka¬

lenders beschäftigen will , erhält von dem Ver¬
leger namhafte Vortheile zugestanden.

Hohldochtfabrikation .
Den hiesigen und auswärtigen Herren Seifensie¬

dern mache tch hiermit , zu beliebigen Aufträgen , di«
Anzeige , baß ich die schon längst bekannten Hohl¬
dochte zu sehr billigem Preise verfertige und solche

stets vorräthig bei mir zu Haber, find .
Pforzheim , 20 . Okt . 1838 . , ,Karl Wm . Gut trug er .

Karlsruhe . ( Gtellegesuch .) Einim Rech¬
nungswesen aller Art , theoretisch und p . uknsch , br¬

üsten » erfahrener rezkpirter Skribent wüuscht bei
- - deiner gkvßh . Obereinn -Hmerei all Gehülfe oder bei
ejiem grvßh . Amt alt Sportelverrechner , all Registrator , oder
Rechnungsteller unterzukommen . Der Eintritt kann alsbald oder
auch später geschehen . DaS Nähere ist tm Komtoir der Karls¬
ruher Zeitung zu erfahren .

^ ^ Karlsruhe . ( Gesuch . ) Ein junger Wann
der schon mehrere Jahre einem größeren Fabrckge -

als Kommis »erstand und im Besitz der b -stea
Zeugnisse ist , sucht einen Platz al « Handlungskonnnit

oder auch Kl Reisender
Das Komptoir der Karlsruher Zeitung besorgt hiecwegen ein¬

gehende , mit r . Ll , abresirte , Briefe schleunigst .

^ Karlsruhe . ( Kapitalge
'
such . ) Zn hiesiger

KÄ »,Stadt werden gegen doppelte Sicherheit auf erste Hypc -

MUI theke , 33,500 fl . zu 4 Prozent zu leiden gesucht , » uf
^ Portofreie Briefe ertheilt nähere Auskunft das Kommst
stonsbureau von Th . Schlesinger in Karlsruhe .

Empfehlung .
. So eben von Paris zurück , empfehle ich mich mit er-

sehr schönen Auswahl von Kopfputz oller Art , Cvef -

furen von Blumen und Bouqueten . Stickereien , glattem und dro -

schlrtem ostindifchen Moll zu Ballkleidern , Linon -Battist , nebst
den beliebten Damenkorsetten . ^

Pettschenempfehlnng.
^ W » Unterzeichneter zeigt einem hohen Adel und geehrten
« VM - Publikum ergebenst an , daß er diese Herbstmesse zum er¬
sten Male bericht mit einer großen Auswabl Fahr -, Reit -, Jagd -
UN » Kinder -Peilschen ; auch besitzt er eine Parthi « ächter englischer I

Fahr - und Reitpeitschen . Da derselbe im Stande ist, « fl« Be¬
dürfnisse der Art zu beirledigen , so bittet er um recht zahlreichen
Besuch ; die Güte der Waar », so wie auch die billigen Preise , so -
wohl im Einzelnen , als im Dutzend , werden ihn selbst empfehlen .
Seine mit der Firma versehene Bude ist aus der Treaterseltrreibe
Rr . 106 .

Peitschenfabrikant aus Sluttga « .

,Hoffmann aus Hamburg
empfiehlt sich dem geehrten
mit marinirlen Häringen , Kräuceranchs -

vis , eingemacht - », Ingwer ( sehr gut für den Magen ) , Brust¬
zucker , ächter Vanille , feinem ächten Simmt , Pecco - und Kugel -
thee , ächiem Kaiserthee ( welcher in Deutschland im Handel nir .
gends verkommt und das non plus ultra von allem Lhee ist ) ,
das Lvth zu 1 fl . 45 kr. , cle la moutaräe iran ^aiso , fried -
richsstädter Senf , ägyptischen Datt - ln . neuen Malagufeigen , Sul -
taninirosinen . smyrnaer Rosinen , ächte « Labok in Rollen , Pig .
nolen , Pistazien , Platinafeuerzeugen auf neue verbesserte Art , oft.
indischen Käfern , Schmetterlingen und Seemuscheln (die Samm¬
lung Muscheln ist in Java in einem Zeitraum von 16 Jahren
gesammelt worden und für den Liebhaber gewiß von großem In¬
teresse , indem sich sehr seltene , noch wenig bekannte darunter re .
finden ) meinem Originaigemäld « von Lukas Cranach . Sämmtliche
oben angeführte Gegenstände sind zu sehr billigen Preisen zu er¬
langen , und indem er um geneigten Zuspruch bitter , bemerkt der
Obengenannte , daß seine Bude auf der Theaterseite in der großen
Reihe , mit B . Nr . 74 bezeichnet , sich » esinoer .

Bekanntmachung .
Die Aktionäre der badischen Gesellschaft für Zucker -

efabrikation werden zur ordentlichen Generalversamm¬
lung auf

Montag , den 26 . Nov . d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

hierher eingekaden . Diejenigen , welche zu erscheinen verhindert
sind , können nach § 42 der Staturen andere Aktionäre der Ge¬
sellschaft tür sich bevollmächtigen .

Karlsruhe , den 27 . Okt . 1838 .
Direktion der statischen Gesellschaft für Juckerfabrikation .

M o n e.
Rr . 10,803 . Heiligenberg . (Fahndung .) Derunten

signalisirte Bäckergeselle , Sebastian König von Immenstaad , hat
sich aus Konstanz , wo er in Arbeit stand , mir Hinterlassung von
Schulden und seines Wanderbuches heimlich entfernt .

Man ersucht sämmtliche Potizeistellen , auf denselben zu fahr ,
den und i « Betretungsfalle anher abliefern zu wollen .

Signalement .
Derselbe ist 35 Zähre alt .
Statur , besetzt .
Gesicht , länglich .
Haare , lchwarz .
Stirn , hoch.
Augenbraunen , stark .
Augen , braun .
Nase , mittlere .
Mund , klein .
Zähne , gut .
Kinn , spitzig.
Bart , schwach.

Heiligenberg , den 22 Okt . 1838 .
Grvßh . bad . f. f. Bezirksamt .

Kaiser .
N ' . I,0t7 . Pforzheim . (KsstlteferungSbe - ebung .1

Die Kostlieferung für da « allgemeine Arbeitshaus un » di - Ir¬
renanstalt dahier , und zwar für beide Anstalten gemeinschaftlich ,
an einen Lieferanten für die seit vom 1 . Zanuar 183S bis 30.
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September 1840 . also für 1 ' .̂ Jahr , wird in , Wege d -r « umis .
fien vergiben . Die deßfavsigen Anerbieten sink längsten « di «

Sonntag , den 25 . November d . I . ,
bei großb . hochlöbl . Regierung des Mitielrheinkreise « in Rastatt
verschloffen und mit der Aufschrift « ersehen :

',Aostlief « ung für da « allgemeine Abeilt - und Irren -
Haus r» Pforzheim "

einzureichen , und denselben gerichtliche Zeugnisse über Leumund .
Befähigung zur Kosibereitung und einer , io Liegenschaften zu
stellenden . Kaution von 2 000 fl . anzulegen .

Die Lieseriivgtbedingniffe können täglich auf dem Bureau der
Unterzeichneten Stelle eingesehm werden .

Pforzheim , den 3 November 1838 .
Givßh . Arbeit « , und Irrenhaus - Verwaltung .

Laag .
Hochstetten . <Ho lz verst eiger u ng, ) Mitt .

woch , den 14 . Nov d. I . , Morgens 9 Uhr , werden
in dem hiesig n Gemeindewald

52 Stämme Holländerforlen
öffentlich versteigert , und di« Gteigerungslusttgen hiermit e!nge -
taden , sich hierzu am gedachten Tag und Stunde in hiesigem Ge¬
weint ewald bei dem Hochstetten - friedrichSthaler Waldthor einzu -
finden .

Hochstetten , den 6 . Nov . 1838 .
Bürgermeisteramt .

M e i n z e r.
Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Au « Domänen -

waldungen des Forstbezieks Gernsbach und Schwarzengedren wird
durch Bezirkssörster Gmelin an nachbenannten Tagen folgendes
tanneneS u . forieneS Nutz - und buchenes Brenn holz lvv «we>sr der
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , als :

D .ensrag , den 14 . Nov . d . Z . :
24k Stämme tannrnes Bauholz und
606 Stück tarnen « Sägk ötze ;

Mi ' twoch , d n 15 . Nov . d . I . :
80 Stämme sorlenes Bauholz ,

1l7 '/ . Klafter buchenes Ssetterholz und
I6r '/t « - Prüzelhoiz

Dke Liebhaber mögen sich am ersten Tage , früh 9 Uhr , am
Sch oß Eberstein und am zweiten Lage , früh 8 Uhr, im Schwann¬
schlag im Schwarzengehren einfinden .

Gernsbach , den 5 . Rcv . 1838 .
Grvßh . » ad . Forstamt .

v. Kellner .

Nr . 28 267 . Mannheim . ( Sck > uld en liqui da tion . )
Gegen den Handelsmann , David Strauß von Mannheim , ist Gant
erkannt , und Lagfahrt zum Richtigstellung - » und Borzugsverfah .

rra auf
Montag , den IS . Nov . d. I . ,

Morgen « 9 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtaimskanzlei festgesetzt. Es werben daher alle

diejenigen , welche, au « wa « immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Kantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -

zumetden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder UnterpfandS -

rech« zu bezeichnen , die der Anmeldende gellend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweis « ,künden oder Antretung des
Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in derselben Tagfahrt ein Maffepfleger und ein

Släublgerausschuß ernannt , auch Borg - und Rachlaßvergleiche
versucht und , in Bezug darauf , die Nichterfcheinenden aK der
Mehrheit der Erschienenen britretend angesehen werden .

Manahei « , den 20 . Okt . 1838 .
Großb . dad . Stadtamt .

Nr . 16,516 . Sinsheim . ( Stbulbenliquibation . l lie¬
ber die Berlaffenschasl de« ledig verstorbenen Bernhard Fried¬
rich von Eyrstädt baden wir Gant erkannt , und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - verfahren aus

Donnerstag , oen 13 . Dez , d . I . ,
früh 8 Uhr ,

aus die- seitkger AmtSkanzlei anberaumk . Wer , au « irgend ei¬
nem Grunde , einen Anspruch an Viesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Lagfahrt , bei Vermeidung de«
Au - schlusse» von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
»der durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , di« et¬
waigen Vorzug « - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , und zu¬
gleich die ihm zu Gebote siedenden Beweise sowohl hinsichtlich
her Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht « der Forderung
anzutreten . -

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht , dann «in Maffepfleger und ein Gläubigerau « schuß er¬
nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkt « und htn -

stchtlich de « Borgvergleichs , die Richterscheinenden all der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden «

Sinsheim , den 30 . Oke . 1838 .
Grvßh . dad . Bezirksamt .

Spang « nherg .

Nr . 21,255 . Kenzingen . fSchulbenIsaufbatkon . )
Gegen Joseph Anton Zeiser , HZofer von Oderhausen , ist Gant
erkannt , und Lagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - ver¬
fahren auf

Montag , den 3 . Dez . d . Z .,
Morgens 8 Uhr , auf die«ftitigrr LmlSkanzlei festgesetzt , wo alle
diejenigen , welch«, aus wa « immer für einem Grunde , » n.
spräche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermei¬
dung de » Ausschluss «« von der Gant , persönlich oder durch g>-
hirig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzug « , oder Nnterpfandirechte zu bezeich¬
nen haben , die st« geltend machen wollen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Bewei « urkund «n oder Antretung de « Beweise «
mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfahrt ein Maffepfleger und eto
TläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleich « versucht ,
und sollen , in Bezug aus Borgvergletche und Ernennung de«
Maffepfleger « und Gläubigerausschuffes , dke Richterschetneadeu ai «
dn Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werde » .

Kenzingen , den I . Nov . 1638 .
Groß . bad . Bezirksamt .

Lang .

Nr . 20,556 . Ettenbeim . ( Schukbtnliqutbatioa . )
Gegen den Hanfhändler , Anton Maier in Altdvrf , ist « ant er¬
kannt , und Lagfahrt r«« Richtigstellung «, und Vorzugs -Bersah -

ren aus
Freitag , den 30 . Nov . 1838 ,

Vormittag « 8 Uhr , aus diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , w ,
alle diejenigen , welche, aus wa « immer für einem Grunde , Aasprü .

che an die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de«

Ausschlusses »on der Santmasse , persönlkchoder durch gehörig Bevoll .

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich di «

etwaigen Vorzug « . oder Unterpfandrrechte , welche sie geltend ma ,

chra « ollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung de« Beweise « mit
ander » Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfahrt ein Maffepfleger und rin

GlLudigerauSschuß ernannt , Borg . und Nachlaßvergleiche ver -

sucht , und sollen , in Bezug aus Borsvergleiche und Ernennung
de« Maffepfleger « und Gläubigerausschuffes , »se Rkchterscheinende »

als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Ettevheim , den 20 . Okt . 1838 .
Grvßh . bod . Bezirksamt .

Zingad ».



3154
Skr. 14 .07S , Weinheim (Schuldenliquibation .) Ueber

die Verlaffenschastsmüffe de- Handelsmanns , Johann Peter Kis -
sel von hier , haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum
Richtigstellung «- und Borzugsverfahren auf

Donnerstag , den 13 Dez . d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amt - kanzlei anberaumt .
Wer nun , au « was immer für einem Grunde , einen Anspruch

an diesen Schuldner zu machen hat , hat , solchen in genannter Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfaadSrecht «
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
«ersucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß er -
nannt , und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin¬
sichtlich des Borgvergleichs , die Nichterscheinenden alt der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Weinhcim , den 2 . Nvv , 1838
Großh . bad . Bezirksamt .

Schwab .
Nr . 8,036 . Ueberlingen . ( Präklusivbescheid .) Hier¬

mit werden alle diejenige » , welche bei der heutigenGchuldenliqui -
dationstag ' ahrt des Strumpfwirkers , Georg Jhling vonKatzen -
fteig , ihre Forderungen nicht angemeldet haben , mit denselben von
der Gantmasse ausgeschlossen .

V R . W .
Ueberlingen , den 25 . Okt . 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
« Sttlin .

Mannheim . (Aufforderung .) In der Abtheilungssach«
auf das Ableben der Ehefrau det hiesigen Aeugschmiedt , Heinrich
Schweitzer , Henriette , geborenen Schwan er . werden , auf An -
stehen der Vorsichtterben , alle jene , welche eine Forderung an ge¬
nannt « Eheleute zu machen haben , aufgefordert , solche

Mittwoch , den 14 . Nov . d. I ,
Vormittags .

auf dem Geschäftszimmer des diesigen Stadtamttrevisorat ^ anzu -
melden , und gehörig ru begründen .

Mannheim , den 31 . Oktober 1838 .
Großh . bad . Stad ' amisrevisorat .

Hafenresfer .
RrI1,983 . Hornberg . (Mundtodterklärung .) Ja¬

kob Blum von Brtgach wird wegen seines verschwenderischen
Lebens im ersten Grade mundtodt erklärt , und bei Vornahme der
im L. R . S . 513 bestimmten Rechtsgeschäfte unter die Auisichls -
Pflegschaft des Johann Georg Müller von Brigach gestellt .

Hornberg , den 26 . Okt . 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Gockel .
Lörrach . tErbvorladung . ) Am 5 . Zuni 1836 ist zu

Kantern Hadriane Friederike Born . Wittwe des schon am 25 .
Zuli 1801 verstorbenen Bürgers und Chirurgen , Wilhelm Andreas
Ai euer , mit Hinterlassung eines öffentlichen letzten Willens vom

August 1835 gestorb . n .
Ihr Sohn , Wilhelm Siener , wanderte im Jahr 1834 nach

Nordamerika aus . und sein Aufenthaltsort ist hier unbekannt .
Die Tochter , Maria Margaretha Zjener . soll sich mit einem

russischen Obersten , Namens Kaikan . im Jahr 1812 oder 1813
venhel cht haben , m t demselben nach Rußland ausgewandert
und dort im Jahr 1823 verstorben se„n . Ihr Aufenthaltsort ,
und ob sie Leibrserben hmterlaffen habe , ist hierorts nnb . kannt .

Es werden daher diese Abwesenden , eher ihre Leibeserben ,
aufgefvrdert , sich

(binnen 6 Monaten

wegen d
'
eser Verlaffenschaft dahier anzumelden , wi

'
drigens ihr

Erbtheil den eingesetzten Testamentserben zugewiesen wurde .
Lörrach , den 25 . Oktober 1838 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Wohnlich .

vlraiLÄv > «Io
vt «Lv LuirvvMv ,a I 'Iionnonr ä 'snnonosr » I» iiante riodlesse et au vone -

ralrle pudliczue , q uelle » lenk cl 'arriver avee un granck
» «Sortiment <le kroäeries rlo Ifane ^ et un granrl clioirc
cle üontelles Kotliiczue ä « Vslencienne » ,point äe l?aris et
point äe Oent . Ooinme eile « Interesse plus a lslre ries
nrati ^ues porrr ls proobain eile veuclra ar-ec pcut äo
bvneüeo .

Ullo a sa douticsus sur 1a toirs Premier ranA .

August Walch
aus Mannheim

empfiehlt sein Lager von ächten Gold ., Silber -, feinen pariser u .
englischen Waarcn , Blumenvasen , Servicen mit Goltverzierun -
gen . seinen Brieftaschen und Cigarrenbüchfen mit Stickerei , ber¬
liner Eisenguß so fein wie aus Haaren geabeit ' t , worumer gan¬
ze Garn ' turen für Damen , feieien Herrenkrawallen , silbernen Ta¬
felbestecken das Dutzend Paar 30 st . , Dessertbestecken zu 18 st- ,
Deffertmessern ohne Gabeln das Dutzend S fl . Füe die Aechtheit
der Maaren wird garantirt ; auch wird alter Gold und Silber
eingetauscht . Die Bude ist auf der Marstallfeite in der Mitte ,
neben der Ellenwaarenhandlung des Herrn Millstätter von
hier .

Karlsruhe . (Gesuch .) Ein tüchtiger Hol, -
G » X ^ ^ veraoldersaebülie kann , gegen gutes Honorar und

Behandlung , sogleich Kondilivn erhalt . » .
Wo ? ist im Komtoir der Karlsruher Kettung zu

erfahren .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich

geehrt , n auswärtigen Publikum mit sei
neu bestens zuberei ' cten geräucherten Würsten , a >« : Brat¬
würsten , Servelatwürsten , Trüffelwürstrn , Hausmacher Leber . und
Blutwürsten , Schwartenmagen und do. Bläschen , geräucherten
Schinken u . s w . , mit der Versickerung , daß er die ihm gütigst
zu erkheilenden Aufträge stell aus ' s Sorgsältigste und Billigst «
auSführeu wird .

«F .
Metzgermelster

Ln Frankfurt a . M .

-

RI .
IlIGVL liOIIVl - RLL VkTRL

Von GA . Alexandre Itr T8
in Straßbnrg .

Eine vielfältige und wohlbestehende Korrespondenz erlaubt wir ,
einem « erehrlichen Publikum anzuzeigen , daß ich Inserate in all «
deutsche und französische Blätter aus das Beste besorgen werke ,

Lr . 1. .
Unfrankirte Briefe « erden nicht angenommen .
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